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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1893 Wendelstein : TuSpo Heroldsberg 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

Wagner macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des TSV 1893 Wendelstein, als Karin
Wagner das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen TuSpo
Heroldsberg sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gold und Wagner, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Gold / Wagner ihren Gegnerinnen Hänsch /
König beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Buck /
Ittner gelang es, Köster / Reiniger im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sandra Gold gelang es, Ute Köster im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Katharina Hänsch zunächst nicht gut aus, so gewann Brigitte Buck im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam
Annemarie Ittner beim 11:8, 12:10, 11:6 von Jutta Reiniger. Das war ein souveräner Sieg. Die
richtige Herangehensweise hatte Karin Wagner beim Sieg in drei Sätzen gegen Sandra König ab
dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV 1893
Wendelstein und TuSpo Heroldsberg. Sandra Gold gelang es, Katharina Hänsch im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Unglücklich war Brigitte Buck in der Partie gegen Ute Köster, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Sandra König war für Annemarie Ittner letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Karin Wagner
machte indes mit Jutta Reiniger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TSV 1893 Wendelstein geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen
den SF Großgründlach, während TuSpo Heroldsberg am 18.10.2022 gegen den TV 1881 Altdorf
antritt.

 Statistik:
 TSV 1893 Wendelstein

Doppel: Gold / Wagner 1:0, Buck / Ittner 1:0 
Einzel: S. Gold 2:0, B. Buck 1:1, A. Ittner 1:1, K. Wagner 2:0 

 TuSpo Heroldsberg
Doppel: Hänsch / König 0:1, Köster / Reiniger 0:1 
Einzel: K. Hänsch 0:2, U. Köster 1:1, S. König 1:1, J. Reiniger 0:2


